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WOHN&RAUM

Ab 2011 wird 
die Technik um 
24 Mio. saniert

Innsbruck – Der Architek-
turwettbewerb für die Sanie-
rung der Hauptgebäude der 
Architektur- und Baufakultät 
der Uni Innsbruck ist ent-
schieden. Es setzte sich die 
ATP-Planungs GmbH mit Ar-
chitekt Christoph Achammer 
gegen 43 weitere Bewerber 
durch. Die Begründung der 
Jury unter Vorsitz von Brian 
Cody für die Entscheidung: 
„Das Projekt überzeugt vor 
allem durch die kombinierte 
Lösung der gestalterischen, 
funktionellen und energeti-
schen Anforderungen. Das 
Fassadenkonzept in Kombi-
nation mit der Konfiguration 

und Organisation der Grund-
risse und dem Gebäudetech-
nikkonzept stellt ein in sich 
schlüssiges Gesamtsystem 
dar.“ Innerhalb eines einge-
schränkten Kostenrahmens 
verfolge das Projekt den An-
satz, mit den zur Verfügung 
stehenden Mitteln eine mög-
lichst hohe Qualitätssteige-
rung des Gebäudeensembles 
zu erreichen. 

Die Investitionen sind mit 
rund 24 Millionen Euro ver-
anschlagt. Der Baubeginn ist 
für 2011 vorgesehen. Bauherr 
und Eigentümer ist die Bun-
desimmobiliengesellschaft 
(BIG). (TT)

Architekt Christoph Achammer gewann 
den Auftrag der Sanierung der Archi-
tektur- und Baufakultät der Universität 
Innsbruck.

So soll die Technik der Universität Innsbruck nach der Sanierung nach 
den Plänen von Christoph Achammer aussehen. Foto: ATP


